
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2021 (15:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord)

SC 1904 Nürnberg : TTC Wendelstein 
Samstag, 20.11.2021, 10:30 Uhr

Alesi macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
traf der SC 1904 Nürnberg am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf den TTC Wendelstein.
Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 8:6 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Timo Alesi. Bemerkenswert war,
dass der TTC Wendelstein diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Chancenlos waren Peuker / Schillings gegen Dehn / Alesi nicht, aber mehr als
ein 9:11, 14:12, 10:12, 9:11 sprang nicht heraus. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Brandes / Sucipto hatten
gegen Vierthaler / Anijärv bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab
derweil Benjamin Brandes das Spiel gegen Timo Alesi noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 6:11,
9:11, 6:11. Deutlich war die folgende 0:3-Pleite von Fourian Sucipto gegen Justin Dehn. Recht
kurzen Prozess machte indessen Christoph Peuker beim 11:6, 11:8, 11:9 mit Florian Anijärv. Nicht
ganz mithalten konnte Wil Schillings, beim 1:3 gegen Tobias Vierthaler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 2:
4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Trotz Blitzstart verlor Benjamin Brandes sein Spiel gegen
Justin Dehn letztlich mit 1:3. Fourian Sucipto besiegelte anschließend mit einem 13:11, 11:8, 9:11,
11:9 gegen Timo Alesi einen Punkt für sein Team. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Christoph Peuker und Tobias Vierthaler, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Wil
Schillings bezwang Florian Anijärv in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Christoph Peuker hatte im Anschluss gegen Justin Dehn jedoch beim 5:
11, 8:11, 9:11 wenig auszurichten. Benjamin Brandes wehrte eine 1:0 Satzführung von Tobias
Vierthaler ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach verlorenem ersten Satz drehte im
Anschluss Fourian Sucipto das Match gegen Florian Anijärv und gewann mit 9:11, 11:5, 11:9 11:8.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Wil Schillings und Timo Alesi holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Deutlich war die
Drei-Satz-Pleite von Wil Schillings gegen Timo Alesi. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC
Wendelstein war unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den SC 1904 Nürnberg nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den 1. FC Schnaittach 1920 am 03.12.2021 zu punkten. Die
Mannschaft des TTC Wendelstein wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den Henger SV am 26.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Peuker / Schillings 0:1, Brandes / Sucipto 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2021 (15:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: B. Brandes 1:2, F. Sucipto 2:1, C. Peuker 1:2, W. Schillings 1:2 
 TTC Wendelstein

Doppel: Dehn / Alesi 1:0, Vierthaler / Anijärv 0:1 
Einzel: J. Dehn 3:0, T. Alesi 2:1, T. Vierthaler 2:1, F. Anijärv 0:3


